
Nein

Mir ist es zuwider, über mein Schicksal nachzudenken.

Widerstand in mir und überall. Leise Schreie. Verstummen im Geschrei der Welt. Globaler Hunger nach Menschlichkeit.

Wir sind überall. Viel zu Viele. Die einzelne Seele geht unter.

Wir unterjochen alles was nach Mensch aussieht und alles was nicht sowieso. 

Wir prophezeien uns unser Ende selbst - in Filmen und Büchern.

Gern wäre ich dabei, wenn der Mensch erkennt.....

Aber ich habe nur ein Menschenleben zur Verfügung.
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